
 
:3 



[SPORTREPORT] Ausgabe 4 

 

2   

 

  



[SPORTREPORT] Ausgabe 4 

 

3   

 

Grußwort 

 

Sonntag, 27.10.2019  

15:00 Uhr  SV St. Märgen I – FC Reiselfingen I 

 

 

Hallo liebe Sportfreunde! 

Am Sonntag steht für unsere Erste 
Mannschaft das Heimspiel gegen den 
FC Reiselfingen auf dem Programm, 
während unsere Zweite spielfrei hat. 

In den letzten Spiele konnte unsere 
Erste durch konstante Leistungen 
regelmäßig punkten und strebt nun 
auch im Heimspiel gegen Reiselfingen 
einen Sieg an. Am ersten 
Novemberwochenende geht es für 
beide Teams dann zu den letzten 
Hinrundenspielen nach Bonndorf, ehe 
noch zwei Spieltage der Rückrunde vor 
der Winterpause zu absolvieren sind. 

 

 

 

Wir hoffen zum Heimspiel viele 
Zuschauer aus St. Märgen begrüßen 
zu können. 

Unser besonderer Gruß gilt natürlich 
den Trainern, Spielern und Fans der 
Mannschaften.  

Dem Schiedsrichter wünschen wir ein 
glückliches Händchen bei seinen 
Entscheidungen. 

Wir wünschen nun allen Spielern, 
Trainern und den hoffentlich zahlreich 
erscheinenden Zuschauern  ein 
spannendes und faires Spiel unserer  
Mannschaft. 
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Erste Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zweite Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

  

Trainer:                
Jan Schwär 

Trainer:                
Jan Schwär 

 

Aktuelle Mannschaftsbilder folgen demnächst! 
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SPIELPLAN  ERSTE UND ZWEITE MANNSCHAFT              © MICK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spiel Zweite 

vom 26.10.19 

wurde verlegt 

auf 16.11.19 
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RESTAURANT & SPORTBAR ABSEITS 

Kommen Sie und spüren Sie die sportliche Atmosphäre und Freundlichkeit im 
Abseits.  Gastfreundschaft ist für uns mehr als nur ein Wort! 

Wir, Tanja & Marco, freuen uns Sie im Abseits als neue Wirte begrüßen zu dürfen. 

Die Öffnungszeiten sehen wie folgt aus: 

Dienstag bis Freitag von 14.00 bis 22.00 Uhr 

Samstag bis Sonntag von 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Je nach Bedarf haben wir unsere Türen auch nach 22.00 Uhr noch geöffnet. 
Lediglich montags gönnen wir uns einen Ruhetag. 

Bei uns bleibt kein Magen leer und keine Kehle trocken – dafür sorgen unsere 
reichhaltigen kalten und warmen Speisen und das vielfältige Getränkeangebot. 

+++ NEUE BURGERKARTE +++ LIEFERSERVICE +++ 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Tanja & Marco

 

 

 

www.facebook.com/svstmaergen

   www.instagram.com/svst.maergen 

Schauen Sie auf unserer Homepage vorbei... 

www.sv-st-maergen.de 
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ERSTE MANNSCHAFT 

TABELLE  

 

 

 

 

 

ERGEBNISSE  

 

 

AKTUELLER SPIELTAG 
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ZWEITE MANNSCHAFT  

TABELLE 

 

 

 

 
 

ERGEBNISSE 

 

AKTUELLER   SPIELTAG 

 

   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



[SPORTREPORT] Ausgabe 4 

 

10   

 

BERICHTE ERSTE MANNSCHAFT 

SV St. Märgen I  - VfB Mettenberg I   5:1 

An einem Mittwoch stand das 
Nachholspiel gegen Mettenberg auf dem 
Programm, dieses fand auf unserem 
hinteren Platz unter Flutlicht statt. Wir 
benötigten eine Viertelstunde bis wir 
richtig im Spiel waren, die Mettenberger 
hatten zunächst mehr Spielanteile. 
Danach fanden wir in der Defensive 
unsere Ordnung und stellten die 
gegnerische Offensive um den letzten 
jährigen Torjäger Ruben Gantert 
geschickt zu. In der 22 Minute hatten wir 
nach einem Konter die erste richtige 
Torchance, doch unser Spielertrainer Jan 
Schwär scheiterte am Gästetorhüter, der 
den Ball an die Latte lenkte. Kurz danach 
hatte Sven Löffler ebenfalls die Chance 
unsere Farben in Front zu bringen doch 
auch er scheiterte am Keeper. In der 31 
Minute war es dann soweit, unsere 
Offensive setzte den Gegner unter Druck 
und eroberte den Ball, Henne „Sorgs“ 
Sorgius zog von der Strafraumgrenze ab 
und erzielte mit einem Flachschuss das 
wichtige 1:0. Unser Goalie Achim Löffler 
der insgesamt ein sehr souveränes Spiel 
machte, entschärfte kurz vor dem 
Pausenpfiff eine Bogenlampe die wohl 

den Weg ins Tor gefunden hätte. Somit 
ging es mit 1:0 in die Halbzeit. Unser 
Coach Jan fand in der Halbzeit wohl die 
richtigen Worte, denn kurz nach 
Wiederanpfiff köpfte Nico Löffler eine 
scharf getretene Ecke zum 2:0 ein. Nur 
drei Minuten später erhöhte Sven Löffler 
per Freistoß (Marke Tor des Monats) auf 
3:0. Mettenberg wirkte nach dem 
Doppelschlag schockiert, und fand gegen 
unsere gut sortierte Abwehr keine Mittel, 
wir hatten das Spiel jetzt fest im Griff. 
Nach einem schönen Angriff erzielte 
wiederum unser Linksaußen Sven das 
4:0. Die Kuh war somit vom Eis, und wir 
schalteten einen Gang zurück. Mit einem 
hart geschossenen Freistoß von Henne 
erhöhten wir sogar noch auf 5:0. Durch 
eine Unachtsamkeit unserer 
Hintermannschaft verkürzte Mettenberg 
kurz vor Schluss auf 5:1. Somit wars dann 
doch nichts mit dem Abwehrschnaps. 
Alles in allem ein hoch verdienter Sieg 
unserer Elf. Ein besonderes Lob auch an 
den jungen Schiedsrichter Tobias 
Wursthorn (13 Jahre, Bonndorf) der das 
Spiel sehr souverän leitete. Weiter so 

Junge! 

 

 

 

 

 .   
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BERICHTE ERSTE MANNSCHAFT 

SV Gündelwangen I - SV St. Märgen I    3:0 

Nach einer sehr erfolgreichen englischen 
Woche mit 7 von 9 möglichen Punkten 
schickte uns der Spielplan zum Absteiger 
nach Gündelwangen, die bisher noch 
ungeschlagen waren. Trotz 
Personalmangel und einigen Nachwehen 
vom Samstagabend gingen wir positiv 
gestimmt in das Spiel auf dem sehr 
kleinen Kunstrasenplatz. Heiß wie das 
spätsommerliche Wetter und das 
Gummigeläuf unter den Füßen verlief 
auch das Spiel. Die Anfangsviertelstunde 
ließen wir nichts anbrennen, fanden 
unsere defensive Ordnung und konnten 
sogar auch offensiv Präsenz zeigen: Nach 
einem Weltklasse Pass von Henrick 
,,Henne“ Sorgius stand Sven Löffler vor 
dem Torwart doch verfehlte knapp das 
Gehäuse. In der 20. Minute dann die 
Ernüchterung für unser sehr junges Team 
(Durchschnittsalter 22,8!!): Nach einem 
Freistoß der von uns nur unzureichend 
verteidigt wurde konnten die Hausherren 
mit 1:0 in Führung gehen. Wer nun 
gedacht hätte dass wir ab sofort 
einbrachen der hätte stark daneben 
gelegen. So hatten wir bis zur Pause wohl 
noch die beste Chance durch Matze 
Wehrle, doch dieser konnte den Ball frei 
vor dem Kasten leider nicht unterbringen. 
Auch nach der Pause konnten wir dem 
Druck nicht nur Standhalten sondern 

spielten auch munter mit. Mehrere gute 
Spielzüge über unseren agilen 
Mittelfeldmotor Henrick und die 
Außenspieler Sven Löffler und Marius 
Faller fanden aber auch nicht den 
gewünschten Weg ins grüne Gehäuse. 
Die beste Chance auf den Ausgleich hatte 
wiederum Matze Wehrle, der eine scharfe 
Hereingaben gerade noch so erwischte, 
der Ball schoss gegen die Latte und von 
dort wieder runter, der Schiri sah den Ball 
wohl nicht drin. Getreu dem Motto 
,,machste se vorne nicht bekommst se 
hinten“ fingen wir nach einem Solotanz 
des Gegners in der 80. Minute noch das 
2:0. Die Hausherren bekamen dann nach 
einer sehr umstrittenen Ecke einen 
Foulelfmeter zugesprochen, der Schütze 
zielte aber glücklicherweise Weit drüber. 
Auch die Schlussoffensive unsererseits 
blieb ohne den erhofften erfolg und so 
mussten wir Sekunden vor Schluss noch 
das umstrittene 3:0 hinnehmen, das 
einem ähnlichen Lattenknaller wie 
unsererseits zuvor gegangen ist, hier 
meinte der sonst sehr souveräne 
Schiedsrichter Imhof (Niedereschach) den 
Ball hinter der Linie gesehen zu haben. 
Rein ergebnistechnisch ein gebrauchter 
Tag, doch die Leistung war abermals sehr 
ansprechend und hätte ein anderes 
Ergebnis äußerst verdient gehabt! 
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BERICHTE ERSTE MANNSCHAFT 

SV Titisee I - SV St. Märgen I   3:4 

Nach dem bereits sehr starken aber 
Punktlosen Auftritt in Gündelwangen eine 
Woche zuvor trat man mit der fast 
identischen Startelf zum Freitagabend-
Flutlicht-Derby beim legendären SV 
Titisee an. Die Vorzeichen standen Gut 
und alle Jungs waren trotz des verregnet-
kalten Wetters an diesem Abend 
hochmotiviert. Und so kamen wir wie die 
Feuerwehr aus den ehrwürdigen 
Katakomben: Nach einem Traumpass von 
Henrick Sorgius auf Sven Löffler 
vollstreckte dieser trocken zur frühen 
Führung, zur Freude der mitgereisten 
Märgemer Fans (3.). Wir dominierten die 
Anfangsphase klar und immer wieder 
setzte unser neues magisches Offensiv-
Dreieck um die bereits zuvor erwähnten 
Sorgius, Löffler und Marius Faller 
Akzente. Und so verwunderte es keinen 
dass man in der 17. Minute bereits 
nachlegen konnte, als sich Löffler stark 
auf Links durchtanken konnte, seine 
Hereingaben fand Faller, der nur noch 
einschieben musste. Die Gastgeber 
waren etwas geschockt, zwar konnten sie 
gut von hinten raus Spielen, doch nach 
der Mittellinie wurde es nur sehr selten 
annähernd gefährlich. Früh könnte es 
bereits 3:0 stehen, doch auch ein sehr 
Platzierter Weitschuss von Sorgius ins 
untere Rechte Toreck konnte der starke 
Seemer Keeper gerade so herausfischen. 
Doch das 3:0 folgte noch vor der Pause: 
diesmal war es wieder die Kombi Sorgius-
Löffler, wobei letztgenannter wie beim 
ersten Tor wieder klasse einschieben 
konnte. Die Pausenführung war bis dahin 
voll verdient, wir müssen uns einzig 
vorwerfen, diese in der Pause etwas zu 
leichtfertig hingenommen zu haben, da 

man die Hausherren keineswegs 
unterschätzen konnte. Und so sollte es 
gut 10 Minuten nach Wiederanpfiff auch 
sein, als Titisee durch einen Kopfball nach 
einer Ecke auf 1:3 verkürzen konnte. In 
Folge verloren wir etwas den Faden und 
Titisee konnte durch einige Aktionen 
gefährlich nah an unser Tor kommen, 
doch stand unsere Defensive aus dem 
Spiel heraus sehr sicher. Auch die 
Offensive ließ trotz allem nicht nach, 
besonders Sven Löffler hatte gleich drei 
mal die besten Chancen, um den alten 
Abstand wieder herzustellen. Auch die 
vielen herausgeholten Eckbälle brachten 
nicht den gewünschten Torerfolg ein. Und 
so kam der SVT nach einem 
vermeintlichen Foul im 16er und dem 
daraus resultierenden Elfmeter sogar auf 
das 2:3 heran. Doch direkt nach dem 
Anpfiff nach diesem Tor und einem 
starken Langen Ball von Norman Faller 
auf den eingewechselten Max Hog, holte 
dieser ebenfalls nach einem Foul den 
fälligen Elfmeter heraus. Diesen 
verwandelte der ,,verlorene Seemer 
Sohn“ Henrick Sorgius dann sicher zum 
2:4 (84.). Da wir so ein Derby natürlich 
nicht ohne die nötige Spannung beenden 
wollten, ließen wir die Seemer zwei 
Minuten später noch zum 3:4 einnetzen 
und am Ausgleich bzw. Sieg schmecken, 
doch am Ende gewannen wir trotzdem 
hochverdient! 
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 DER GEGNER 

FC Reiselfingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Platzierung Saison 2018 / 2019:   Platz 8 

Letzte Spiele: 

FC Bernau – FC Reiselfingen    3:0 

FC Gütenbach – FC Reiselfingen   6:2 

FC Reiselfingen – VfB Mettenberg   3:4 

SV Göschweiler  - FC Reiselfingen   2:0 
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  Auslagestellen Sportreport: 

Vereinsheim  SV St. Märgen 

Tankstelle St. Märgen 

Sparkasse St. Märgen 

 

Impressum: 

Herausgeber:  SV St. Märgen e.V. 

Redaktion:  Florian Saier 

Artikel und Berichte: Marco Kleiser 

   Florian Saier 

Bilder:   Mick Lickert 

Druck:   Druckerei Berenbold 

 

Der SV St. Märgen bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit ihrem Inserat im 

Sportreport unterstützen. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zum Erfolg des 

gesamten Sportvereins.  

Wir bitten Sie, unsere Sponsoren bei Ihren Einkäufen zu unterstützen.  

Berichte, Kritik und Anregungen an: 

sportreport@sv-st-maergen.de 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Der Sportreport wird präsentiert von 

Dank dem Einsatz treuer Vereinsmitglieder konnten wir unser SV-Lied professionell im 

Tonstudio aufnehmen. Die CDs sind ab sofort zum Preis von 5,- € bei Andreas Lickert 

oder bei Mick Lickert erhältlich. 

Eine kleine Hörprobe ist unter www.sv-st-maergen.de zu finden! 

http://www.sv-st-maergen.de/

